
13. Eppendorfer Gerinnungssymposium 

Blutungen und  
Thromboembolien im Fokus        

II. Medizinische Klinik und Poliklinik

Sonnabend, 16. Dezember 2023 um 9 Uhr
Dorint Hotel Hamburg-Eppendorf

Rückantwort

Bitte senden Sie diesen Abschnitt komplett ausgefüllt 
bis zum 3. Dezember 2023 an: 

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
Gerinnungs ambulanz und Hämophiliezentrum 
II. Medizinische Klinik und Poliklinik
Zentrum für Onkologie
Martinistr. 5220246 Hamburg

Fax: 040 7410 - 55193

Ja, ich möchte an der Veranstaltung am  
16. Dezember 2023 teilnehmen (bitte ankreuzen):

 Präsenzveranstaltung               Virtuelles Symposium

NameTitel:

PLZOrt:

Straße:

E-Mail (bitte unbedingt angeben): 

Telefon:

Wenn Sie uns Ihre Anmeldung schicken, verarbeiten wir Ihre 
personenbezogenen Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b 
DSGVO für die Durchführung des 13. Eppendorfer Gerinnungs-
symposiums. Weitere Informationen zum Datenschutz finden 
Sie unter

www.uke.de/gerinnung

Das Symposium wird als Livestream in Bild und Ton übertragen. 
Gefilmt werden ausschließlich die Vorsitzenden und Referenten. 
Fragen und Diskussionsbeiträge aus dem Auditorium sind wäh-
rend des Livestreams zu hören.

Veranstaltungsort

Dorint Hotel Hamburg-Eppendorf 
Martinistr. 72 | 20251 Hamburg
Tel.: (040) 570150-0  |  E-Mail: Info.hamburg@dorint.com

 
Wir danken den folgenden Firmen für die finanzielle Unterstützung 
(Standmiete, namentliche Nennung im Programm und Teilnahme 
am Symposium): Alexion Pharma Deutschland GmbH 2.000 €, 
 AstraZeneca GmbH 1.000 €, Bayer HealthCare Deutschland 2.000 €, 
BioMarin Deutschland GmbH 3.500 €, Biotest AG 2.000 €, Chugai 
Pharma Europe Ltd./Roche Pharma AG 2.000 €, CSL Behring GmbH 
2.500 €, Daiichi Sankyo Deutschland GmbH 1.000 €, Grifols Deutsch-
land GmbH 1.000 €, Intersero GmbH 1.000 €, LEO Pharma GmbH 
1.000 €, LFB GmbH 1.000 €, Mitsubishi Tanabe Pharma GmbH 1.000 
€, Mylan Pharmaceuticals GmbH (A Viatris Company) 1.000 €, Novo 
Nordisk Pharma GmbH 3.000 €, Octapharma GmbH 2.000 €, Pfi-
zer Pharma GmbH (BMS Alliance) angefragt, Pfizer Pharma GmbH 
(Hämophilie) 2.000 €,  Sanofi-Aventis Deutschland GmbH 1.000 €, 
Swedish  Orphan Biovitrum GmbH 2.500 €, Takeda Pharma Vertrieb 
GmbH & Co. KG 3.000 €

Better Health, Brighter Future
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Grußwort

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

Wir laden Sie sehr herzlich zu unserem 13. Eppendorfer 
Gerinnungssymposium unter dem Motto "Blutungen 
und Thromboembolien im Fokus" ein. 

Der Spagat zwischen Thrombose- und Blutungsneigung 
stellt uns im Praxisalltag vor große Herausforderungen. 
Auch in komplexen Fällen müssen fundierte Entschei-
dungen getroffen werden, wofür ein detailliertes Ver-
ständnis von Pathophysiologie, Diagnostik und Therapie 
hämostaseologischer Krankheitsbilder erforderlich ist. 
Zudem müssen neue Leitlinien und empirische Hand-
lungsempfehlungen berücksichtigt werden. Wir freuen 
uns darauf, gemeinsam mit Ihnen den Fokus auf wich-
tige Themen wie perioperatives Blutungsmanagement, 
Abklärung einer Thrombozytopathie, moderne Behand-
lung der Immunthrombozytopenie und Hämophilie 
sowie interventionelle Therapieoptionen bei Beinbe-
ckenvenenthrombose zu richten. Zusammen mit ausge-
wiesenen Expertinnen und Experten wird das Symposi-
um in gewohnter Umgebung als Präsenzveranstaltung 
stattfinden. Zudem möchten wir Ihnen die Beiträge auch 
dieses Jahr als Livestream online zur Verfügung stellen. 

Sie haben daher die Möglichkeit, sich mit diesem Flyer 
verbindlich für die Präsenzveranstaltung oder für das 
virtuelle Symposium anzumelden. Wir werden Ihnen 
Ihre Anmeldung bis zum 11. Dezember per E-Mail bestä-
tigen. Bitte beachten Sie, dass Fortbildungspunkte nur 
für das Symposium vor Ort vergeben werden können. 
Fortlaufend aktualisierte Informationen zum Symposi-
um finden Sie unter: www.uke.de/gerinnung 

Wir freuen wir uns auf Ihre Teilnahme und verbleiben 
mit den besten Grüßen, Ihr   

Prof. Dr. Florian Langer   

Referenten und Vorsitzende

Prof. Dr. Tamam Bakchoul    
Institut für Klinische und Experimentelle 
 Transfusionsmedizin, Tübingen

Prof. Dr. Erwin Blessing      
Klinik und Poliklinik für Gefäßmedizin, UKE 

Priv.-Doz. Dr. Robert Klamroth 
Klinik für Innere Medizin – Angiologie und Hämosta-
seologie, Vivantes Klinikum im Friedrichshain, Berlin

Dr. Piotr Kuta 
Institut für Klinische Chemie und 
 Laboratoriums medizin, UKE 

Prof. Dr. Florian Langer
II. Medizinische Klinik und Poliklinik, UKE

Dr. Christina C. Rolling   
II. Medizinische Klinik und Poliklinik, UKE 

Priv.-Doz. Dr. Minna Voigtländer
II. Medizinische Klinik und Poliklinik, UKE

Prof. Dr. Dr. Christian Weber   
Anästhesie, operative Intensivmedizin und 
 Notfallmedizin, AK Wandsbek 

Das Symposium ist gebührenfrei. 

Eine Zertifizierung der Präsenzveranstaltung (6 Fortbil-
dungspunkte) wurde bei der Ärztekammer Hamburg 
beantragt. 

Kontakt bei Rückfragen: 
Marcus Tetzlaffm.tetzlaff@uke.de040 7410 - 58628

Programm

8.30 Registrierung

9.00 Begrüßung & einleitende WorteProf. Dr. F. Langer

Teil 1 Vorsitz: Priv.-Doz. Dr. M. Voigtländer    

9.15 Perioperatives Gerinnungsmanagement –  
Zielgerichtet und evidenzbasiert      
Prof. Dr. Dr. Christian Weber                  

9.45 Thrombozytenfunktionsdiagnostik –  
Wann sind welche Tests sinnvoll?       
Dr. P. Kuta       

10.15 Aktuelles zur Immunthrombozytopenie –  
Auch an das Thromboserisiko denken!     
Prof. Dr. T. Bakchoul        

10.45 Die Qual der Wahl –  
Welche Prophylaxe bei schwerer Hämophilie A?             
Priv.-Doz. Dr. R. Klamroth     

11.15  Kaffeepause 

Teil 2 Vorsitz: Prof. Dr. F. Langer 

11.45 Update angeborene und erworbene Thrombophilie     
Priv.-Doz. Dr. M. Voigtländer         

12.15 Neue AWMF S2k-Leitlinie zur VTE:  
Was ist relevant für Klinik und Praxis?                  
Dr. C. Rolling                              

12.45 Interventionelle Therapiemöglichkeiten bei  
tiefer Beinbeckenvenenthrombose               
Prof. Dr. E. Blessing     

13.15 Der besondere Fall –  
Wie würden Sie entscheiden?     
Prof. Dr. F. Langer 

13.45  Mittagsimbiss     


